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tung lebhaften GSbrauch 2 umschen und auf dem
Sen Verkehrsvuege 1are karen von Norden zu hol en Oder
dorthin au Verfrachten .

Der nun SiInsetzende Schiffsverkehr hatte auf
daSR kohaerzielle Leben der bedischen Hg uptstedt
sine starke „ 11kung . Voch im Selben Jahre konnte der
Schiffahrtsdienst Thei nabwärts bis herunt er nach

Köln
Susgedehnt verden und rheinsufvärts nach Rekt 1

f1zierung und ToTTbgierung des Oberrheius bis nach

Strassburg . In d1 seS Jehr des * irtschaf tliechen Auf
Stleges , dæs vor 81LEh im zeichen der Denpfu àschineSbend,fallen such di e Gründungen Verschiedener
Zweigniederle .

SSSUngen 2 On nlederrheinis chen Dempf
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Suu . 80 Varf auch der Grossherzog LBeopohd 1m

JAShTEe 1838 2uvecks teren Ausbaues d. er

Schröckher Hafenenlagen und Errichtung einer

Jerbindungsbrücke zuischen dem 1inken und rech -

ben Rheinufer eine SsbattIiche sume Gdeld àaus ;
Jetet erst beteiligte sich der Hendelsstend an

der Sache und brachte durch Subskription das

fehlende Kepital von 100 O000 dul den auf , Nach

2e dahren ver die Brücke volkendet , wel che
de beiden durch den Rheinst rom getrennten

Nachbarländer Verband und für das Spätere VFer -

den von Karlsruhe einen ungs ahnten Gevinn be -

deutete . KHit di esem herke verdankte die an

Noturschätzen 80 STmue badische Residenzstadt
1hrem tatkräftigen 6rο sSsher 20g neue und rei che

Wellen des Ekrwerbs . Noch ein veiteres Bei

SP1el fürstlicher Initiative auf wWiTtschaftli -
chem Gebiet sei hier engeführt . Die veiter oben

SYνα̃ο . ỹtee HEesslersche UHaschinen - und LokOmOti
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ven - Fabrik wer Schulãnerin des Ho fbankhauses
Deber . Durch unerwertete Kündigung des oredttes

* . T der Neitere Fortbes tend des Unternehuens

mit seinen 900 Arbeit ern volIständig in Frage

Sssbellt . Ohne eine veitere Uberlegung , bevil -

1LSte die Krone , um den iIndustriel 1en Betrieb

vor dem Ruin zu retten und den Gewerbefleiss

zu schitzen , aus ihrer Kasse das für sein Ne1

6 6terbestehen notvwendige Kapitel . UU e
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